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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES 
STADTRATES VON OLTEN 

 
vom 06. August 2018                                                                                             Prot.-Nr. 180  
 
Postulat Fraktion CVP/EVP/glp betr. Schutz der Holzbrücke/Beantwortung 
 
Die Fraktionsgemeinschaft CVP, EVP, glp Olten hat am 22. Mai 2018 ein Postulat mit 
folgendem Wortlaut eingereicht: 
 
Antrag: 
Der Stadtrat wird beauftragt, den Schutz der Holzbrücke vor Feuer und andern Gefahren zu 
überprüfen und zu verbessern. 
 
Begründung: 
Das Feuer auf der Holzbrücke vom 28.03.2018 hat gezeigt, dass weggeworfene 
Zigarettenstummel die Holzbrücke in Brand setzen können. Die Holzbrücke ist ein wertvoller 
Teil unserer Altstadt, die unter Denkmalschutz steht. 
Es ist darum geboten, den bisherigen Brandschutz der Holzbrücke zu überprüfen. Der 
Stadtrat wird aufgefordert, ein definitives Rauchverbot zu erlassen. 
 

*  * * 
 
Stadtrat Thomas Marbet beantwortet den Vorstoss im Namen des Stadtrates wie folgt: 
 
Ausgangslage 
 
Der Brand vom 28. März 2018 war nun bereits der sechste Brand der Holzbrücke seit 
Sanierung des Gehbelages im Jahr 2003. In den ersten Jahren nach der Sanierung gab es 
keine Brände, in den letzten sieben Jahren jedoch vermehrt. Die Arbeitsgruppe der 
Brandsanierung, bestehend aus zwei Holzbauspezialisten, einem Ingenieurbüro, der 
Feuerwehr und dem Tiefbauamt, geht davon aus, dass Abfälle, Spinnweben, Konfetti und 
dergleichen für die Häufung der Brände in jüngster Zeit ursächlich sind. Diese haben sich in 
Spalten und Zwischenräumen angesammelt. Daher reicht ein glühender Zigarettenstummel 
für einen Brand aus. Ein Zigarettenstummel allein kann das Konstruktionsholz nicht 
entzünden. Mit einem "Zünder" aus Abfall ist dies jedoch möglich. 
 
Die Arbeitsgruppe empfiehlt daher mit dem Sanierungsprojekt folgende Massnahmen 
umzusetzen: 
 

 Reinigung unter dem Bodenbelag ermöglichen durch demontierbare Teile und 
regelmässiges Reinigen der Zwischenräume 
 

 Fixe Löschvorrichtung (Sprinkleranlagen unter dem Boden) einbauen, die von der 
Feuerwehr in Betrieb genommen werden kann 
 

 Rauchverbot auf der Brücke 
 

 Brandmeldeanlage erneuern 
 

Mit diesen Massnahmen wird der Brandschutz der Holzbrücke erhöht. Sie sind Gegenstand 
des Sanierungsprojektes, welches noch im Jahr 2018 umgesetzt werden soll. 
 
Der Stadtrat beantragt daher, das Postulat als nicht erheblich zu erklären. 
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Mitteilung an 
Gemeindeparlament 
Parlamentsakten 
Direktion Bau, Kurt Schneider 
Stadtkanzlei, Andrea von Känel 


